Informationen zum Lasersystem

Vorab ich bin überzeugt, dass das Laserschießen die Zukunft ist. Es ist eben überall einsetzbar, besonders z.B. in einem offenen Stadion. Das System ist technisch soweit, und kann unsere Belange im Wettkampf bis zu einer DM erfüllen. In allen Altersklassen. Die Waffe ist gleich einer LP, liegt gut in der Hand, ein Schütze der unvoreingenommen die Waffe benutzt wird keine gravierenden Unterschiede feststellen. Das Zielsystem ist in der Grundform einfach und unkompliziert und damit auch kostengünstig. Es kann technisch gesteigert werden, wird dann etwas teurer. Das muss dann jeder selbst entscheiden. Bei uns kommt zur Anwendung, das einfache Grundziel, Treffen oder nicht Treffen wird angezeigt durch ein Lämpchen, zurzeit An-  und Ausschießen genannt mit akustischem Geräusch. Mit Kampfrichter vor Ort, wie bei der Klappscheibe auch nötig, kein Problem. Es können auch 5 Grundziele aufgestellt werden, wie im Biathlon optisch o.k., aber ich halte dieses nicht für nötig, weil der Fünfkämpfer 5 Einzelschüsse  Bewegungen vollzieht und nicht, wie im Biathlon, eine rhythmische Seitwärtsbewegung durchführt. Also kann er auch auf nur 1 Ziel schießen, die Anzeige soll dann u.a. auf  einer Biathlonanzeige zur Geltung kommen, damit der Charakter der Biathlonanzeige erhalten bleibt. Hier wird eine technische Anpassung vorbereitet. Die 2. Möglichkeit besteht darin gleich die Biathlonanzeige Gewehr zu nehmen, hier besteht noch ein Problem, die Zielgröße ist 44mm. Eine Änderung anzustreben ist im Moment nicht ratsam, da das jetzige Kombisystem betont, für 2009 so zu verfahren, vielleicht wird man das Scheunentor 59,5 mm verkleinern o.ä. Wir planen die Biathlonanlage als Anzeige zu verwenden, dann kann sie so bleiben.  Aber ganz unabhängig von dieser Beschreibung ist die Grundform für das Training und für einfache Wettkämpfe absolut ausreichend. Alles andere ist Zusatz und geht in den Bereich EM, WM, Olympische Sp. usw.
Kosten der Grundanlage 1Pistole, 1 Ziel ca. 500€. im Waffengeschäft. Das System kann technisch sehr viel, Beschreibungen geben lassen und lesen, dann erkennt  man alle Möglichkeiten. Z. B. u.a.in der höheren Version, Funkziel und Zentraldisplayanzeige am Stand, mit Anschluss für Computer. Das System kann  kodiert werden und nur diese Pistole, Schütze, wird vom Ziel erkannt. Daher ist es auch möglich mit mehreren Waffen auf 1 Ziel zu schießen, die Schützen werden dann getrennt angezeigt und ausgewertet. Auch kommt eine Anzeige Präzision mit Zehntel und Teilerwertung auf den Markt Wie  gesagt, was eingesetzt werden soll muss ein Verein, Verband oder der Wettkämpfer entscheiden. Letztendlich ist es eine Kostenfrage.

Angeboten wird die Lasertechnik ( Lichtpunktschießen) von der Fa. Röhm , Sontheim, 



www.roehm-rg.de, leider ist in der Webseite das 5k-Schießen  nicht herausgestellt.

Ich habe aber hiermit eine Grundinformation gegeben. Das Bild zeigt Pistole,1 Grundziel und Biathlonkompaktanlage mit den Merkmalen wie oben beschrieben.

Pistole , Abzugsgewicht 500g, Grundgewicht 870g, kann mit noch 2 Gewichten a 200g erhöht werden.

Ich hoffe ich habe viele Fragen beantworten können.

Paul Aust

